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C o t t bu s. — Mit dein Dienstu- 
volver erfchossen hat sich der erste Po- 
lizeikommissiir L. in Cottbus, der seit 
etwa 3 Jahren hier thätig ist und 
früher in Nummelsburg und Schwib- 
nih in gleicher Eigenschaft im Amte 
tvar. 

Finstertvaldr. — Jn der ie- 
figen Metallfchraubenfabrit, Abt i- 
lung Schwarzfabritation, wurde der 

scjjährige Schlosser Paul Dicke von 
hier dadurch schwer verletzt, daß beim 
Pressen von Schrauben ein Stück 
Stahl von der hierbei verwendeten 
Matrize absprangsund ihm tief in den 
linken Oberschenkel drang, wobei eine 
Saugader durchschnitten wurde. 

F o r st. —- Kommerzienratb, Stadt- 
ratb Bergamt stiftete unserer Stadt 
eine weitere Vollsbadeanstali. Die 

ffkBewohner des nördlichen Theiles un: 

Esset Stadt sind dem Stifter beson- 
e s dafür dtankbar, daß er sich mit 
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F Errichtung dieses Beides im nördlichen 
Theile, der überhaupt leine Badean- 
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ftali besitzt, einverstanden erklärt hat. 
Frankfurt —-- Der hier Busch- 

miihlenroeg 5a- wohnbafte General- 
major z. D. von Brause konnte den 
Tag begehen, an dem er vor 50 Jah- 
ren in die Armee eingetreten ist. 

Friedland N.-L. Der in wei- 
teren Kreisen bekannte Geh. Sanitiitsi 
rath Dr. Krüger lBerlin) wurde hier- 
in seiner Heimath, zur letzten Ruhe 
gebettet. 

Ostpreussen. 
Königs-berg. Es lonnte der 

Heizer Friedrich Baltruweit sein 25- 
jähriges Jubiläum bei der Firma 
Heinrich Karlute Nachst. feiern. 

Angerburg Von einem 
plötzlichen Tode wurde der Geistliche 
der Gemeinde Rosengarten, Pfarrer 
Otto Junluhn, ereilt. 

Gutstadt. s-- Ein Schadenieuer 
vernichtete in Klingerswalde sechs 
kleinere Gehöste mit sämmtlichen 
Wohn- und Wirthschasts — Gebäuden. 
Entstanden war es Nachmittags in 
dem Wohnbause des Besitzers Franz 
Groß 2., in dein nur ein Itijiihriger 
Junge zu Hause war. 

heiligenbeil Kiirzlich wur- 
de aus dem nahen Rittergute Breaden 
durch einen Bullen der Fütterer Hinz- 
tejearbeiteh sodaß der llnaliickliche 
starb. Wie man hört. soll der Tod 
durch Zerreißen der Schlagader am 

Bein ersolgt sein. 
Westpreuosem 

Dangig — Zum Stadtältelten 
hat die Stadtverordneten Versamm- 
lung den srüheren Bürgermeister Geh. 
Regierungsrath Tramve ernannt. 

Das Löiöhrige Meister Jubilänin 
seierten die Herren Böttcherineister 
Eduard Groß, Milnchengasse. dahier, 
und Biittcherineister Reinle, jetzt Nen- 
tier in Zoppot. 

Die Verhandlung deH Schwurge 
richtes gegen den Arbeiter Josei Zion- 
lel aus Atle endete mit der Verurthei 
lang. Die Geschworenen sprachen der! 
gestöndigen Angellagten der Körper- 
verletzung mit nachsolgendem Tode 
unter Zubillignng mildernder Um- 
stände schuldig und das Gericht er- 

lnnnte aus 11,!« Jahr Gefängniß 
E l b i n g. Jm Gemerberereingk 

haus sand ein Abschiedgtommerg iiir 
den als Landegrabbiner siir Mecllen- 
butg-Sch!verin gewählten Rabbiner 
Dr. Silberstein statt. 

oosclh 
M r o t seh e n. Aus eigenthiim- 

liche Weise ist in Grenzdors der Be- 
sitzer Möhrle um’s Leben gekommen. 
Er hatte aus der Hühnerjagd die ge- 
ladene Flinte einen Augenblick an ei- 
nen Zaun gelehnt. Ein Hund stieß 
die Flinte um und Möhrle wurde von 

der Schrotladung so unglücklich ge- 
trossen, daß er nach kurzer Zeit starb. 

N a w i t sch. Damit die Gesang- 
rereine des Kreises Rawitsch einander 
näher treten und die Pflege des deut- 

schen Vollsliedes ausgiebiger geital 
ten können, wird demnächst ein »Gan- 
gersGaunerband Rawitsch« in"5 Leben 
gerufen werden. 

S eh r i m m.- Vom Schwurgertcht 
wurde der Arbeiter Jaluszlowial aus 
Eschenthnl hiesigen Kreises, der seine 
Frau so les-wer mißhandelt hatte, daß 
sie an den Verletzungen starb, zu süns 
Jahren Gefängniß vemrtheilt 

chlcswlgtvolstcllh 
A p e n r a d e. Nach kurzem. 

schweren Leiden starb hier die 14jäh- 
rige Tochter des Restaurateurs D. 
an einer Blinddarm- und Baucher- 
entziindung. Bei der Operation stellte 
es sich heraus, daß sich ein Apfelsittem 
tern in den Minddnrm hineingedrängt 
und die Krankheit hervorgerufen hatte. 

Bann it ed t. Der Stuven- 
hüttener Hof mit der dazu gehörigen 
Ziegelei ist für 600,000 M. verkauft 
worden« 

E l m s h o r n. —-« Dem Reiter 
Dachnmnn von der Reit- und Fahr- 
fchule in Elmshorn wurden beim Rei-v 
ten in der bedeuten Reithalle durch ei- 
nen Druck gean die Lende der rechte 
Fuß gönzfich umgedreht und das 
Schienhetn gebrochen. 

Flenkburg. ——— Erschossen hat 
sich der 18ji1hrige Uhrmacherlehrling 
christtarfem der sich kurz vorher vor 

der Straslammer wegen Erpressung 
zu verantworten hatte. 

Sohle-ten. 
B re sla u. —- Ein dreister Ein- 

bruch wurde in das Juweliergeschäst 
von Vrieger, Am Rathhause 18, ver- 
übt. Die Ein-breiter drangen von ei- 
nem isn ersten Stock über dem Juwe- 
liergeschäst liegenden leeren Zimmer-, 
in das sie ein Loch geschlagen hatten, 
in den Laden. Sie räumten die 
Schausenster ans, erbracben verschie- 
dene Kästen nnd Schranke und stahlen 
außerdem die Ladenkassr. Der Scha- 
den wird ans 250,000 Mart geschäyL 

An der schlesisch russischen Grenze 
wurde der berüchtigte Mädchenhänd- 
ler Lemtomitz ans Bendzin verhaften 

Der frühere Organist an der Bern- 
hardinsKirche, Fritz Boehmer, wurde 
von seinem bisherigen Organistenamt 
in Neubrandenbnrg an die Heilige 
Geist-Kirche zu Berlin berufen. 

Sein 50jäbriges Militärdienstiubi-s 
löum friert Generallentnant z. D. 
Constautin Baron. Er trat am 28. 
September 1860 als Fähnrich in das 
Glogauer B. Posensche Jnsanterie- 
Regiment Ilio. 58 ein. 

Beutlien a. O. —-3u einem Zu- 
sammenstosze zwischen einem Wild- 
diebe und dem Gutsbesitzergsohn 
Bloche lani es aus Malschwitzer Jagd- 
terrain. Bloche erhielt von einem 
Wilddiebe einen Schlag mit dem Kno- 
tenstock auf den Kopf, sodaß er eine 
erhebliche Kopswunde davontrug. Der 
Wilddieb konnte festgenommen wer- 

den; er stammt aus Neusalz. 
pommerm 

B u blitz; Kaufmann Nabel in 
Bublitz verkaufte sein Gut Christophs- 
hagen bei Wurchotv an den Rentier 
Baer aus Bublit3. 

Rummelsburg Das im 
Kreise Ritmmelsburg geleaene Gut 
Mallenzin hat Gutsbesitzer von Kracht 
an einen Herrn Bester aus Vorn-im- 
mern verkauft. 

Sachsen und Thürtgem 
Mandel-arg Dir Firma 

Siegfried Cohn blickt auf ein 25jähs 
riges Bestehen zurück Jin Jahre 
1885 eröffnete Siegfried Cohn im 
Hause Breiteweg 58 eine Weberei 
trauten-, KleiderstofpLeinenwaaren·— 
Baumwollenwaarenis und Bettfedern: 
handhan in tkeinem Maßstabe-. 

Bernbura. Der Jnspettor W- 
Biilcw in Dröbel rettete das Kind 
Anna Hammer ans der Gefahr des 
Ertrintens. Dem Retter wurde jetzt 
mit Genehmiauna des Herzogg einei 
öffentliche Belobnnq ertheilt. ; 

sE i se n a cls. Der Oberbiiraermei 
ster Schweden der trotz Widerspru- 
ches des Gemeinderatbg und des-Wahl- 
ausschusses mit einer Dreiviertelmehr: 
heit wiederaeniiihlt wurde. hat seine 
Amtsaeschiiite wieder übernommen lir 
ist nunmehr aus 12 Jahre acmkihlt 
und pensionsherechtigt. Auch erhälts 
er die 1000 Mi. Zulaae, die man sei-s 
nern Stellernachfolqer zugedacht hattet 

Quedlinburg. Der Inn-! 
mermeister Hartung von hier bat eines 
Flugnraschine tonstruirt, die jetzt sos 
weit fertig ist, dan es nur noch des? 
Erbaued des Motors bedarf lfc ist; 
ein (Lindecker, der nicht nur in seiner» 
Vauart, sondern auch in der Anorb-’ 
nnng einzelner, auch neuer Theich 
von den bisherigen Modellen u« ; 
weicht. J 

Sangerhausen.« Die Stadt-I 
derordneten wählten die mit Ablau s 

dieer Jahres ausscheidenden Maai 
stratsrnitglieder Stadtältesten Miil 
ler, Dr. Seysfert und Krumbiegel 
wiederum zu Stadträthen. 

W a n z le b e n. Stadtverord 
netenvorsteher F. Heine feierte seine« 
70. Geburtstag Frühmorgens brachte 
ihm die Stadtkapelle ein Ständchen; 
gegen 12 Uhr begaben sich die stödti 
sehen Behörden und Beamten zur Be 
glückwiinscbunq in seine Wohnung. 

W ei m a r. — Das Schöfsengericht 
beschloß, den weaen Beleidigung des 
preußischen Ossiziertorpg anqetlagten 
Professor Lehmann Hohenberg aus 
sechs Wochen in einer Anstalt zur Un: 
tesuchung· seines Geisteszustandes un« 

ietzt-bringen« 
Rbetnland und westpbalem 

B a r m e n Bei der Familie 
des Kaufmanns Hesse ist die Dienst- 
niogd Therese Pieper seit 42 Jahres- 
thätig. Aus diesem Anlnsy wurde ihr 
von der Kaiserin ein qoideneg Kreuz 
nebst Dipiorn verliehen. 

B e r g b o se n. Hier brannte 
das Haus dek- Fabriiarbeiters Knip- 
seid bis ans den Grund nieder: der in 
dem hause wohnenden Familie No- 
nmck verbrannte fast das ganze Mobi- 
lar, das nicht versichert war. 

B och u m. Der Bess er des Ho 
iels »Lindenhos«, H. C. iebers, hat 
mehrere an der Rott- nnd Friedrich- 
Straße belegene Besitzthiimer zum 
Preise von 187,000 Mark iiiuslich er- 
worben· Der Käuser beabsichtigt, aus 
den Grundstücken ein palastartiqe5, 
der Neuzeit entsprechendes Hotel zu 
errichten 

R heydt.—- An der hiesigen Ober- 
realschule fand unter dem Vor-sitze des 
zum Königl· Kommissiir ernannten 
Direktor-s Professor Rolss die münd- 
liche Abiturientcnpriisung von vier 
der Anstatt in diesem stecke überwie- 

senen jungen Damen statt. Drei der 
Priislinge bestanden, nämlich Frau-« 
lein Kremer aus Reuß, Fräulein- 
Massau aus Bonn nnd Fräulein Piels 
mann aus Kreseld-Bockum. s 

Bonn. —- Jn dem benachbarten 
Orte Merien im Vorgebirge hat der 
20iiihrige Taglöhner Johann Frings 
seinen Oheim, der mit seinem Vater 
in Streit gerathen war, durch einer 
Schuß in die Brust lebensgeiiihrlich 
verletzt. Der Thäter wurde verhaftet 

Schwerte. Der etwa 17iiihs 
rige Apotheke-Lehrling Sohlentamp 
iit aus schreckliche Weise ums Leben ge- 
kommen. 

Wattenseid. -— Jnsolge eines 
Streckenbrnchs gerieth ans einer hie- 
sigen Zeche der Bergmann Anton 
Staosta unter niedergehendeGesteins- 
massen. Er wurde augenblicklich ge- 
tödtet- 

Westhosen. sp— Die hier aus 
dem Ebberge erhängt aufgesundene 
Leiche wurde als die des seit einiger 
Zeit verschwundenen Arbeiters Mark 
aus Hohenlimburg ermittelt. 

Istannover und Braunscbweta. 
C l a n s t ha l. --— Der Bergwerk-z- 

direttor Lange von der Königlichen 
Bergfaktorei zu Zellerseld toutde un-« 
ter Verleihung des Charakters als 
Bergraih in den Ruhestand versetzt. 

Einbeck. --— Durch einstimmigen 
Beschluß der siiidtischen Kollegien ist 
der auf Probe angestellte Dipl.-Jng. 
Best zum I. Januar 1911 zum Stadt- 
baurneister der Stadt Einbecl gewählt 
wrrden. 

Fii r st en a n. —-- Jn der Bauer- 
schast Engeleru brannte die Besitznng 
des Köiters Voßmeher gänzlich nie- 
der. Die aesammten Mobilien ver- 
brannten, ebenso nicht unbedeutende 
Csrntevorråithr. 

Peine. — Tödtlich verunglückt 
ist hier infolge Berührens einer elek- 
trischen Starkstromleitung der 20jäh- 
rige Walewerlarbeiter Rabe. 

Der hier bei der Messerltechafsäre 
durch Stiche in den Leib verletzte IS- 
iiihrige Manrer August Sander ist 
im hiesigen Krankenhause seinen Wun- 
den erlegen. 

Ritterhudr. — Beim nahen 
Jhlpohl in einsamer Heide fanden 
Kinder in einem Gebüsch einen erschoss 
senen Masliinistenmaaten der Kaiser- 
lichen Marine mit einem Revolver in 
der rechten Sand. Wahrscheinlich liegt 
Selbstmord vor. 

Sarstedt. An Stelle des 
nach Butarest verletzten Lehrers Alees 
meher wird Lehrer Strottmann aus 

Kirchtvehhe hier austragsweise beschäf- 
tigt. 

Zellerselv Hier verschied 
der Fabrikant ngar Drechsler. eine 
in Claugthal und Zellerfeld sehr be- 
kannte Persönlichkeit 

Oeclrlenburg. 
Sehn-erin. Der Geh. Korn 

tnerzienrath Bernhard Sag-par in 
Hannover spendete sür die durch ein 
aroszeg Feuer in ?llt-Strelitz, seiner 
Vaterstadt, Geschädiaten &#39;?000 Mart. 
Der Großherzog von Mecklenbnra 
Strelitz schentte ebenfalls 53000 Mi- 
die Großherzogin 1000 Mari. 

C : i v i t3. Bei bestem Wohlsein 
beqing ver Weber, jetzige .chinvler 
Parnperin sein 50jähriges Bürger 
Jubiläusn tsc; gingen ihm viele 
Gliickwiinsche zu. 

Neustadt Der 64jiihrige 
Erbpiichter-9lltentheiler Bollotv aus 

Spornitz holte von hier eine Dreschs 
maschine. Als-« er in der Bahnhof- 
stmße neben dem Wagen ging, stürzte 
er plötzlich todt zu Boden. 

Oldenvurg. 
Oldenhurq. Den seltenen 

Taq des goldenen Turnerjnbiläumiz 
lieging Rathsherr Georg Propping, 
ieit 47 Jahren außerdem Sprecher 
im Oldenbnrger Turnerbunde und 
ein geistiger und materieller Förde- 
rer, ein um die Sache ver Turnerei 
in der deutschen Norvtvestecke wohl- 
tserdtenter Mann. Propping. als 78: 

jähriger von großer und körperlicher 
und geistiger Frische, vertrat früher 
die Stadt Oldenbnrg im Landtage 
und im tlteichstagr. 

bessen-Darmstadt. 
D a r in st a d t. Der Großber 

zog lief-, den Ehelenten Rentner Georg 
Friedrich Dingeldey anläßlich ihrer 
goldenen Hochzeit sein Bild mit eigen 
händiger Unterschrift und einem 
höchst ehrenden Begleitschreiben durct 

Herrn Pfarrer Vogel überreichen. 
Dexhein!. —- lieberfahren und 

getödtet wurde der 80jährige Land 
wirth Drieß von einem Zuge der Ne- 
benbahn Undenheim-Nierstein. 

Eberftndt. — Die hiesige Gen-« 
darmerie verhaftete einen der Haupt« 
thiiter, welche kürzlich den Ueberfall 
im Mühlthal veriibten. Es ist der 

ils-jährige Weißbinder Georg Delp von 

ter. 

bietet-horn. —--— Jni Walde 
Rippenweier wurden die Leichen des 
Witthes Jean Ruf und der Mai-i 
Eckert aus Feudenheim todt aufgefun- 
den. Es handelt sich um eine Liebes- 
tache. 

hüttenthai. ---— Bei der Ge- 
meinderathswahl wurden folgende 
betten gewählt: Johannes Schwö- 

bel 3., Leonhard Trautmann und Jo-; 
has-n Leonhard Ihrig. l 

liessen-Unserem ! 
Kassel. — Herr Karl Bellsoni 

stand kürzlich 80 Jahre im Dienste 
der Firma W. Sei-steh anaber Herr 
A. Schiibler. Der 71jährige Judi-l 
lar ist Veteran des Krieges 1870 
1871. 

Herr Gerichts - Assessor Theobald, 
Sohn des früheren Amtsgerichtss 
raths am hiesigen lgl Amte-gericht, 
wurde zum Landesrath des Bezirks- 
verbandes fiir den Regierungåbezirt 
Kassel ernannt. 

Bad Witdungen. —— Die hie- 
sige Realschule hat durch den Tod 
eines langjährigen Lehrers einen her- 
ben Verlust erlitten. Herr Professor- 
Wilh. Dresen ist nach langer Krank- 
heit gestorben. 

Eschwege. — Der Schuhmachet 
Kiilliner beging in der Hochhut’schen 
Schuhsabrit sein Zojiihrigeg Arbeits- 
jubiläum· 

Säcbsem 
D r e s d e n. -—- Die Bevölkerungs- 

zahl von Dresden mit Albertstadt be- 
;trug nach dem Vollszählunggergeb 
Jniß vom I. Dezember lf 5: 516,996. 
Sie ist für 1 September 1910 mit 
s J.12, 100 angenommen worden. 
i Aue. — Die diamantene Hochzeit 
jfeierte der priv. Fleischermeister Otto 
Kranfze mit seiner Gattin. 

! B o ck w itz. —— Der Arbeiter Fried- 
srich Wahn wurde in der Pähe der 

sWernerschen Ziegelei von einem hin- 
ter ihm herfahrenden Warten über 
fahren und verstarb im Krankenhause 
an den erlittenen Verletzungen. 

Böhlitz. —— Es wurde aus der 
Haltestelle BöhlitzModa der 75jiih 
rige Glasermeister Psiitz aus Mus- 
schen non der Lotomotive des Zuges 
5708 erfasst, bei Seite geschleudert und 
schwer verletzt- 

Bu rgstädt — Der Mörder der 
Gastmirths- Eheleute Göller in Bur- 
tersdors ist in der Person eines stel- 
lunngosen lljjahrigen Barbiergehil- 
sen, Nanens Karl Gründia augBurm 
städt festgenommen worden. 

C alle n b e r a. Vollständig nie- 
dergebrannt ist die Schanhvirthschaft 
von Ernst Mache nebst der gesiillten 
Schennr. 

D ö be l n. Durch Erhänaen ent- 
leibte sich hier der Dachdeclermeilter 
Gundler. 

Ebers-brann. Der Beroins 
valid Höselbarth feierte mit seiner 
Ehefrau die goldene Hochzeit- 

Hohenstein Ernstthai. 
Der in Bonn verstorbene Dr. jur· 
Theodor Landgrasf hat der hiesiger 
Stadtgexneinde testamentarisch 15»«»( 
Mark vermocht 

Johannaeorgennaon 
Als eine Folge der Tabaistener ist es 

anzusehen. daß die hiesige Filiule der 
Uigarrenfabrik Heymnnn ch Eo» Zwi- 
ctau, jetzt geschlossen wurde. 

Leis n in. Stodtrath Kauf 
mann SMZnidt deging das 5«)jährik1i 
Viirgerjubilöum 

Möckioitz. Hier begingen die 
Oauboldschen Eheleute die qoldene 
Hochzeit. 

Großzfchachwitz. Der bie- 
sige Gemeindekassirer Rlöpfich ist zum 
Gemeindevorstand von Ztveinaundorf 
gewählt worden. 

Hainichen.- Das von hier ge- 
biirtige, in Dresden verstorbene Fräu: 
lein Werner hat der hiesigen Stadt 
10,()00 Mart teftamentarifch ver- 

macht. Von dem hinterlassenen be- 
deutenden Vermögen man spricht 
von 5 Millionen sind zahlreiche 
Anverwandte, die zum Theil hier 
wohnen, mit je 60,()()0 big 75,0()() 
Mart bedacht worden. 

Enheim. —- Jn der letzten Ge- 
meinderathssitzung sprach Kommer- 

zienrath Adt dem Bürgermeister und 
dem Gemeinderath seinen Dank sijr 
die Ebrung zu seinem sil. Geburtg 

tag aus und gab bekannt, daß er der 
Gemeinde 5000 Mart zu einem noch 
zu bestimmenden Zweck zur Verfü- 
gung stelle. 

« 

P i r m a se n s. ———- siiirzlich suchte 
sich die ledige Fabrilarbeiterin Frida 
Schmenger von hier in ihrer Woh 
nung in der Hirschstrasze durch Kleesx 
salz, welches sie in eine Tasse Kasfee 
schüttete, zu veraisten. Sie wurde in 
das Spital verbracht, doch besteht 
leine Lebensgesahr. 

Bayern. 
München-Der Direktor a. D. 

des Statistischen Amtes der StadtJ 
München, K· Rath Franz XaverJ 
Proebst, ist gestorben. T 

Beim Abstieg von der Zugspitzel 
stürzte das Mitglied des Müncheners 
Konzertorchesters, Guthe, ab. Die 
schrecklich verstümmelte Leiche wurde 
nach Ehrwald gebracht. 

Albsheim. — Es brannte das 
11-2-stöckige Wohnhaus des Meutrer- 
meisters Jak. Bechtel hier bis aus die 
Umsassungsmauern nieder. 

Bad ReichenhalL — Durch 
Vermittlung von Jos. Knöbls Korn- 
missionsgeschäst dahier, ging die Van 
»v. Mann« an der Ptomenadestraße 

Rbetnptal3. 

l 

l 

durch Kauf um die Summe von 111,- 
000 Mart in den Besitz des Herrn A. 
Seethater, Besitzers des Kurhaufes 
Achselmannstein, über. 

Bamber .— Der 63 Jahre 
alte Augziigler Gottfried Jung von 

Saßendors bei Bamberg, ein Dieb, 
verübte im Gefängniß einen Selbst- 
mordversuch, indem er sich einen Stich 
in den Hals beibrachte und sich dann 
zu erhängen suchte. 

K e m p t e n. — Jn Lenzfried ver- 

starb der Kommorantpriester Georg 
Batschneider nach nur dreitägiger 
Krankheit an Blutvergistung, hervor- 
gerufen durch einen Fliegenstich 

Württesnberg. 
Stuttgart. —- Ein Legat von 

5000 Mart hat das vor etwa 2 Mo- 
naten öerstorbene ritterschastliche Mit- 
glied der Ersten Kammer, Jrhn Otto 
b. Breitschmert, dem deutschen evan- 

gelischen Schulverein Böhmen-: zu- 
fließen lassen. 

A ushofen.——Hier ist das Octo- 
nomiegebäude von Sebastian Schnell 
bis aus den Grund sammt aller 

Fahrniß und der mühsam geborgenen 
Ernte abgebrannt. 

Gaildors. — Der seit einigen 
jTagen vermißte verheirathete frühere 
;Sägemiiller Georg Hafner von Adel- 
"bach, Gemeinde Ottendorf, wurde im 
alten Kocher bei Westheim als Leiche 
aufgefunden. 

Baden. 
K a r l s r u h e. —— Gestorben ist 

hier im Alter von 72 Jahren Priva- 
tier Johann Schobser der Griinder 
der Hochlichtdruckanftalt J. Schober 
G. ni. b. H. 

A eh e r n. —-- BlechnernreisterP «- 

kar Peter vergniigte sich mit Streite-en 
schießen. Dabei ging ein Sdiufz fehl 
und drang dem ISjährigen Karl Win 
ter in den Leib. Der Schwerverletzte 
wurde in die Freiburger Klinil ges- 
bracht. 

C b e r b a el) —- Der seit längerer 
Zeit leidende, in weiten Kreisen be- 
lannte und geschätzte Arzt Dr. E. 
Schuhmacher ist infolge eines Schlag- 
ansalleet gestorben. 

Jmmenreich.- Dem ledigen 
Dienstlnecht Stall wurden beimLang- 
holzladen von einem herabfallenden 
Stamme beide Beine abgeschlagen 

M a n n hre i m. Beim Austrei-» 
ehen der Brücke zwischen Freuderiheitn 
und Neckarau lirach das Geriift unter 
den Arbeitern zusammen Fünf Ma- 
ler fielen aiif dem Bahnlörper, wobei 
zwei davon, die Brüder Alt aus-H Dur- 
Inergheatn, lebensgefährlich verletzt 
wurden. 

Ueberfihren wurde in der Käfer- 
thnler Strafze das 7 Jahre alte Kind 
Wilhelm des Tlllafehinisten Schädleri 
von einem shweren Lastfuhrwerl und 
schwer verletzt. 

Obermasier. Das- Liiihriae 
F ind des Müllers Joseph Müller fiel 
in den Muhlbach und ertrat:l 

Elsass-Iotbrtngen. l 
l 

Grefzwerler Der d:3 Mor- 
deg verdächtige Bruder der Clemen 
tine HetzeL den-. bis jetzt d: r Mord 
an feiner Schwester nicht nachzuweisen 
war soll, laut e:nem Geriichte durch 
einen Heugen nun überführt werden 
können. 

M en. tkj explodirte bean Ber 
brennen von Bulverresten aus dem 
Ullaniiner hier im Pulverscbnppen auf 
dter Friedhofinsel eine Pulverliste, 
tnobei der Feuertverler Franke sehr 
schwere Brandwunden erlitt- 

Mitteltveier -Die Nach 
r: cht von dem Tode des frühere-i Lan- 
desaugschufzabgenrdneten Greir er be- 
stätigt sich erfreulicherweise nicht Der 
Bürgermeister Greiner hat einen 
Sebagansall erlitten und lieqt trank 
darnieder-. 

freie Städte. 
H a m b n r g. — Das im Martin- 

Lrunnenstift im Vorort Eppendorf 
lwohnende Ehepaar F. C. Hunten 
sfcierte das Fest der goldenen Hoch- 
lzeit, der 82 Jahre alte Ehemann au- 

szcrdem sein 50jähriaes Jubiläum alg 

IMitqlied der Hambnraer Tavezier: 
’Jnnung nnd alg Hanibnraer Bürger 

quemburg. 
E s cl) am Alzette. An den Wirths- 

lenten Kaiser wurde ein Raubmord 
verübt. Man fand den Mann niit 
durchschnittener stehle im Zimmer 
liegend. Die Frau lag halbvertohlt 
auf dem glimmenden Bette. 

Oesterretcbsiungarw 
Wien.—Jn1 israelitifchen Verlor- 

gungshaus in der Seeaasse ist im 
112. Lebensjahr Frau Katharina Lu- 
ftig gestorben, die unzweifelhaft die 
älteste Wienerin mar. 

Mährifch Ostrau. Jn deni 
benachbarten Jndustrieorte Dombrau 
wurde die entsetzlich verstümmelte Leis- 
che eines junan Mädchens gefunden. 
Der hiesige Polizeiiommissär Doktor 
Parma stellte im Verein mit der Gen- 
darmerie Erhebungen an, die erga- 
ben, daß die gefundene Leiche mit der 
21jährigen Magdalena Johanczit 
identisch ist. Das Mädchen wurde auf 
dem eimwege von wei Bemerkt-ei- 
tern iberfallen, wel e das Mädchen 

in bestialiscber Weise ermordeten nnd 
die Leiche gräßlich verstümmelten. 

B r ü n n.---—Der Hausbesiyer Franz 
Hoenig in Auspitz ist plötzlich gestor- 
ben. Die Settion der Leiche ergab, 
daß Hoenig an einer Arfenilvergif- 
tung gestorben sei. Die Ziehtochter 
Hoenig’s, Cäcile Knoll, deren Gotte 
Karl und dessen Bruder Julius Knoll 
wurden unter dem Verdachte, Hoenig 
vergiftet zu haben, verhaftet. 

F ischa rne nd. »Hier wurde die 
PZjöhriae Lina Seelinger, Tochter 
der Scharfrichterswittwe Elise See- 
linger, verhaftet und dein Wiener 
Landesgerichte eingeliefert. Sie sieht 
unter dem Verdachte-, an den Ein- 
liruchsdiebstijhlen ihrer Mutter in 
Wien theilgenommen zu haben. 

G ra z.----Jn Luttenberg wurde der 
23jährige Bauernbursche Sche! ver- 

haftet. der seit vier Jahren über hun- 
dert Brände gelegt und viele Bauern 
an den Bettelstab gebracht hat. 

Schweiz. 
Avenche2. —- Der Landwirth 

Louig Rolle in Faoug erhielt von sei- 
nem Pferde einen Hufschlag, der ihm 
den Schädel zertrümmerte. 

Ba s e l. — Es starb hier im Alter 
von 02 Jahren die Schriftstellerin 
Frau Julia Günther. Seit 24 Jah- 
ren in der Schweiz anfässig, war sie 
ln früheren Jahren eines besonders 
thätiae Vorliimpferin für Frauen- 
rechte. 

Bellinzona. —- Jn der Nacht 
wurde der 52jährige Arbeiter Giano- 
lini, Vater von drei Kindern, als er 

unweit der Station Giubiasco dass 
Geleise überschreiten wollte, vom 

Gotthard-Schnellzua überfahren und 
in Stücke zerrissen. 

Feldkirch Hier ist der Prä- 
sident der Kammer von Vorarlberg, 
Fabritbesttzer Rudolf Ganahl, im 
Alter von 78 Jahren gestorben. 

Glarus.--—Der im letzten Früh- 
jahr verstorbene Groß - Industrielle 
Kaspar Jenny-Aebli in Ziegelbrücke 
hat 30,000 Fr. für gemeinnützige 
und wohlthiitiqe Zwecke vermocht. 

Sa. Jmm er. Hier wurde der 
Bildhauer Caftant Bizzi während ei- 
nes Streites von dem Schumachef 
Emil Schrcyer erstochen. 

Vom Bücher-nich 
Die soeben erschienene November-Aus- 

gabe der ,,Deutsehen Hausfrau«, Mil- 
tvaulee, Wie-» ist in Ausstattung sowohl 
als Inhalt eine tiesdurehdaehte, interes- 
sante- Nnmmer. Vom Inhalt heben nur 
hervor den höchst fesselnd geschriebenen. 
reich illustrirten Llrtilel «i)teiseerlebuisse 
in Westindien«, von Martha Toeplitz. 
Die Schriftstellerin erzählt in ihrer au- 

ziehendeu Weise iiber die Verhältnisse in 
Euba und schildert das dortige Leben 
und Treiben Die Jllustrirle Chronik 
der Zeit bringt wiederum viel des n- 

teressantcn und Lehrreirhen aus alen 
Welttheilen An Erzählungen bietet eine 
weitere Fortsetzung des mit so viel Jn- 
teresse aufgenommenen Nocnaus von 
Wilhelm Jenseit »Sonue nnd Schatten« 
nnd der Schluß der Erzählung »Du bist 
siir mich« von Ella Liiidiier-Maneck den 
Lesern Unterhaltung Das hiibsehe Mu- 
sikstück »Das erste Medaillon« von Ca- 
millo Morena wird unseren Musitfreum 
den Freude bereiten. Für die Kleinen 
ist eine allerliebste Erzählung vorgesehen 
und eine hübsche kleine Stizzc zum Ge- 
dächtnisz von Schiller-I- Geburtstag. 
Ferner bietet die Nummer eine reiche 
Isiille von Antrieisnuqen nnd praktischen 
illathsehläneu siir Hans und Herd, lehr- 
reiche, erzieherisehe und aesnndhcitliche 
Winke, Vor-lauen und Beschreibunng siie 
Frauen- und liindermodeik allerlei für 
thiediehtsreuudc und einen reiehhaltiqem 
interessanten Brieslasten Mit einer 
Nummer tvie diese, steht »Die Deutsche 
Hausfrau« den besten in- nnd auslän- 
dischen Zeitschriften an Juhalt nicht nach. 

Jetzt hat auch die Republjk klruauay 
in Südainerika die Paketpoft einge- 
fiihrt. Ja, die haben auch keine so 
schönen Expreßgesellschaften wie wir. 

sit II sk- 

Vorsichtl Wenn dir das Wasser bis 
zum Halse reicht, nützen dir die Ga- 
loschen nichts-. 

si- -i- si- 

«Warum haben Sie denn nicht um 

Hilfe aefchrien, als Sie der Gauner 
anfiel".&#39;« ——- »Ich bin Mitglied des 
Anti-Lärnivereinsl« 

It- III Il- 

,,Wir leben im Zeitalter des Kin- 
deg,« sagt der eine --— »Es gibt keine 
Flinder,« der andere. 

slt Its st- 

Keine Wahrheit ist rund und ganz, 
hat sie ein Wenn zum Kopf ein Aber 
zum Schwanz. 

Il- stt It- 

Die öffentliche Meinung ist ein 
VexietspiegeL der die Dinge bald zu 
groß, bald zu tlein zeigt, aber imme- 
verzerrt. 

It- It- 

Ein Chicagoer Milliardär gab dem 
dortigen Smart Set kürzlich ein Din- 
ner im Kuhstali. Die Teilnehnier wa- 
ren von der originellem Jdee entzückt. 
Und sie fühlten sich äußerst wohl in 
der neuen Umgebung, —- ganz wie un- 
ter ihreggleichen wird behauptet. 

si- - si- 

Die Statistik weist nach, daß der 
Goldbestand der Welt sich in den letz- 
ten Jahren verdoppelt hat, aber es 
wird schwer halten« den Mittelstand 
davon zu überzeugen. 


